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� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen 
einige Sicherheitsvorkehrungen ein-
gehalten werden, um Verletzungen 
und Schäden zu verhindern. Lesen Sie 
diese Originalbetriebsanleitung/Sicher-
heitshinweise deshalb sorgfältig durch. 
Bewahren Sie diese gut auf, damit 
Ihnen die Informationen jederzeit zur 
Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät 
an andere Personen übergeben sollten, 
händigen Sie diese Originalbetriebs-
anleitung/Sicherheitshinweise bitte mit 
aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nicht-
beachten dieser Anleitung und den Si-
cherheitshinweisen entstehen.

1. Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise für 
Elektrowerkzeuge
� WARNUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen. Versäumnisse bei 
der Einhaltung der Sicherheitshinweise 
und Anweisungen können elektrischen 
Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshin-
weise und Anweisungen für die Zu-
kunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen ver-
wendete Begriff  „Elektrowerkzeug“ 
bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzkabel)  und auf ak-
kubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzkabel).

1. Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich 

sauber und gut beleuchtet. 
Unordnung oder unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen 
führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektro-
werkzeug nicht in explosionsge-
fährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase 
oder Stäube befi nden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die 
den Staub oder die Dämpfe entzün-
den können.

c) Halten Sie Kinder und andere 
Personen während der Benut-
zung des Elektrowerkzeuges 
fern. Bei Ablenkung können Sie die 
Kontrolle über das Gerät verlieren.

2. Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des 

Elektrowerkzeuges muss in die 
Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert 
werden. Verwenden Sie keine 
Adapterstecker gemeinsam mit 
schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveränderte Stecker 
und passende Steckdosen verrin-
gern das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt 
mit geerdeten Oberfl ächen, wie 
von Rohren, Heizungen, Herden 
und Kühlschränken. Es besteht 
ein erhöhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn Ihr Körper ge-
erdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge 
von Regen oder Nässe fern. Das 
Eindringen von Wasser in ein Elek-
trogerät erhöht das Risiko eines 
elektrischen Schlages.
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d) Zweckentfremden Sie das Kabel 
nicht, um das Elektrowerkzeug 
zu tragen, aufzuhängen oder um 
den Stecker aus der Steckdose 
zu ziehen. Halten Sie das Ka-
bel fern von Hitze, Öl, scharfen 
Kanten oder sich bewegenden 
Geräteteilen. Beschädigte oder 
verwickelte Kabel erhöhen das Risi-
ko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerk-
zeug im Freien arbeiten, verwen-
den Sie nur Verlängerungskabel, 
die auch für den Außenbereich 
geeignet sind. Die Anwendung 
eines für den Außenbereich geeig-
neten Verlängerungskabels verrin-
gert das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektro-
werkzeuges in feuchter Umge-
bung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstrom-
schutzschalter. Der Einsatz eines 
Fehlerstromschutzschalters vermin-
dert das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

3. Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten 

Sie darauf, was Sie tun, und 
gehen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug. 
Benutzen Sie kein Elektrowerk-
zeug, wenn Sie müde sind oder 
unter Einfl uss von Drogen, Alko-
hol oder Medikamenten stehen. 
Ein Moment der Unachtsamkeit 
beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeuges kann zu ernsthaften Verlet-
zungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schut-
zausrüstung und immer eine 
Schutzbrille. Das Tragen per-

sönlicher Schutzausrüstung, wie 
Staubmaske, rutschfeste Sicher-
heitsschuhe, Schutzhelm oder Ge-
hörschutz, je nach Art und Einsatz 
des Elektrowerkzeuges, verringert 
das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeab-
sichtigte Inbetriebnahme. Ver-
gewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet 
ist, bevor Sie es an die Strom-
versorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder 
tragen. Wenn Sie beim Tragen des 
Elektrowerkzeuges den Finger am 
Schalter haben oder das Gerät ein-
geschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen 
führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeu-
ge oder Schraubenschlüssel, 
bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder 
Schlüssel, der sich in einem dre-
henden Geräteteil befi ndet, kann zu 
Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale 
Körperhaltung. Sorgen Sie für 
einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
Dadurch können Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situatio-
nen besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. 
Tragen Sie keine weite Kleidung 
oder Schmuck. Halten Sie Haare, 
Kleidung und Handschuhe fern 
von sich bewegenden Teilen. 
Lockere Kleidung, Schmuck oder 
lange Haare können von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaugeinrichtun-
gen und Staubauff angeinrich-
tungen montiert werden können, 
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vergewissern Sie sich, dass 
diese angeschlossen sind und 
richtig verwendet werden. Ver-
wendung einer Staubabsaugung 
kann Gefährdungen durch Staub 
verringern.

4.  Verwendung und Behandlung 
des Elektrowerkzeuges

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. 
Verwenden Sie für Ihre Arbeit 
das dafür bestimmte Elektro-
werkzeug. Mit dem passenden 
Elektrowerkzeug arbeiten Sie bes-
ser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerk-
zeug, dessen Schalter defekt ist. 
Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht 
mehr ein- oder ausschalten lässt, 
ist gefährlich und muss repariert 
werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der 
Steckdose und/oder entfernen 
Sie den Akku, bevor Sie Gerä-
teeinstellungen vornehmen, 
Zubehörteile wechseln oder das 
Gerät weglegen. Diese Vorsichts-
maßnahme verhindert den unab-
sichtigen Start des Elektrowerkzeu-
ges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elek-
trowerkzeuge außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät 
nicht benutzen, die mit diesem 
Gerät nicht vertraut sind oder 
diese Anweisungen nicht gele-
sen haben. Elektrowerkzeuge sind 
gefährlich, wenn sie von unerfahre-
nen Personen benutzt werden.

e) Pfl egen Sie Eletrowerkzeuge 
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, 
ob bewegliche Teile einwandfrei 

funktionieren und nicht klem-
men, ob Teile gebrochen oder 
so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Elektrowerkzeuges 
beeinträchtigt ist. Lassen Sie be-
schädigte Teile vor dem Einsatz 
des Gerätes reparieren. Viele Un-
fälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Ihre Schneidwerkzeu-
ge scharf und sauber. Sorgfältig 
gepfl egte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter 
zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, 
Zubehör  Einsatzwerkzeuge 
usw. entsprechend diesen An-
weisungen. Berücksichtigen Sie 
dabei die Arbeitsbedingungen 
und die auszuführende Tätigkeit. 
Der Gebrauch von Elektrowerkzeu-
gen für andere als die vorgesehe-
nen Anwendungen kann zu gefähr-
lichen Situationen führen.

 5.  Verwendung und Behandlung 
des Akkuwerkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur in La-
degeräten auf, die vom Herstel-
ler empfohlen werden. Für ein 
Ladegerät, das für eine bestimmte 
Art von Akkus geeignet ist, besteht 
Brandgefahr, wenn es mit anderen 
Akkus verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die dafür vor-
gesehenen Akkus in den Elekt-
rowerkzeugen. Der Gebrauch von 
anderen Akkus kann zu Verletzun-
gen und Brandgefahr führen.

c) Halten Sie den nicht benutzten 
Akku fern von Büroklammern, 
Münzen, Schlüsseln, Nageln, 
Schrauben oder anderen kleinen 
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Metallgegenständen, die eine 
Überbrückung der Kontakte 
verursachen konnten. Ein Kurz-
schluss zwischen den Akkukon-
takten kann Verbrennungen oder 
Feuer zur Folge haben.

d) Bei falscher Anwendung kann 
Flüssigkeit aus dem Akku aus-
treten. Vermeiden Sie den Kon-
takt damit. Bei zufälligem Kon-
takt mit Wasser abspulen. Wenn 
die Flüssigkeit in die Augen 
kommt, nehmen Sie zusätzlich 
ärztliche Hilfe in Anspruch. Aus-
tretende Akkufl üssigkeit kann zu 
Hautreizungen oder Verbrennungen 
führen.

6. Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug 

nur von qualifi ziertem Fachper-
sonal und nur mit Original-Er-
satzteilen reparieren. Damit wird 
sichergestellt, dass die Sicherheit 
des Elektrowerkzeuges erhalten 
bleibt.

Sicherheitshinweise für Hecken-
scheren:
a)  Halten Sie alle Körperteile vom 

Schneidmesser fern. Versu-
chen Sie nicht, bei laufendem 
Messer Schnittgut zu entfernen 
oder zu schneidendes Materi-
al festzuhalten. Entfernen Sie 
eingeklemmtes Schnittgut nur 
bei ausgeschaltetem Gerät. Ein 
Moment der Unachtsamkeit bei Be-
nutzung der Heckenschere kann zu 
schweren Verletzungen führen.

b)  Tragen Sie die Heckenschere am 
Griff  bei stillstehendem Messer. 
Bei Transport oder Aufbewah-
rung der Heckenschere stets 

die Schutzabdeckung aufziehen. 
Sorgfältiger Umgang mit dem Gerät 
verringert die Verletzungsgefahr 
durch das Messer.

c)  Halten Sie das Elektrowerkzeug 
an den isolierten Griff fl ächen, 
da das Schneidmesser in Be-
rührung mit verborgenen Strom-
leitungen kommen kann. Der 
Kontakt des Schneidmessers mit 
einer spannungsführenden Leitung 
kann metallene Geräteteile unter 
Spannung setzen und zu einem 
elektrischen Schlag führen.

d)  Durchsuchen Sie vor der Arbeit 
die Hecke nach verborgenen Ob-
jekten, z. B. Draht etc. 

e)  Halten Sie die Heckenschere 
richtig, z.B. mit beiden Händen 
an den Handgriff en, wenn zwei 
Handgriff e vorhanden sind. Der 
Verlust der Kontrolle über das Gerät 
kann zu Verletzungen führen.

Zusätzliche Sicherheitshinweise für 
Heckenscheren
1. Entfernen Sie vor sämtlichen Arbei-

ten an dem Gerät den Akku, z. B. 
vor

 - Säuberung der Messer
 - Überprüfen bei Störungen
 - Reinigung und Wartung
 - Unbeaufsichtigtes Ablegen
2. Stellen Sie sicher, dass das Gerät 

ausgeschaltet ist, bevor Sie den 
Akku einsetzen. Das Einsetzen ei-
nes Akkus in ein Elektrowerkzeug, 
das eingeschaltet ist, kann zu Un-
fällen führen.

3. Die Maschine kann ernsthafte Ver-
letzungen verursachen! Lesen Sie 
die Bedienungsanleitung sorgfältig:

 - zum korrekten Umgang,
 - zur Vorbereitung,
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 - zur Instandsetzung,
 - zum Starten und Ablegen der Ma-

schine.
 Machen Sie sich mit allen Stellteilen 

und der sachgerechten Benutzung 
der Maschine vertraut.

4. Führen Sie das Gerät stets mit bei-
den Händen.

5.  Achten Sie bei der Arbeit mit die-
sem Gerät auf sicheren Stand. Tra-
gen Sie festes Schuhwerk.

6.  Verwenden Sie das Gerät nicht bei 
Regen, schneiden Sie keine nassen 
Hecken und lassen Sie dieses nicht 
im Freien liegen.

7. Tragen Sie beim Schneiden immer 
eine Schutzbrille und einen Gehör-
schutze.

8. Tragen Sie geeignete Arbeitsklei-
dung wie Gummihandschuhe, 
rutschfeste Schuhe und keine weite 
Kleidung. Lange Haare in einem 
Haarnetz tragen.

9. Während der Arbeit das Gerät in 
ausreichendem Abstand zum Kör-
per halten.

10. Achten Sie darauf, dass sich im Ar-
beits- oder Schwenkbereich weder 
Mensch noch Tier aufhalten.

11. Tragen Sie die Heckenschere nur 
am Führungshandgriff .

12. Überprüfen Sie die Schneideinrich-
tung regelmäßig auf Beschädigun-
gen. Lassen Sie, falls notwendig, 
das Schneidwerkzeug sachgemäß 
durch den ISC-Kundendienst oder 
einer Fachwerkstätte instand setzen

13. Beim Blockieren der Schneidein-
richtung, z.B. durch dicke Äste usw., 
muss die Heckenschere sofort 
außer Betrieb gesetzt werden. Den 
Akku entfernen und dann die Ursa-
che der Blockierung beseitigen.

14. Bewahren Sie das Gerät an einem 
trockenen, sicheren und für Kinder 
unzugänglichen Ort auf.

15. Beim Transportieren und bei der 
Lagerung ist die Schneideinrich-
tung immer mit dem Schutz für die 
Schneideinrichtung abzudecken.

16. Vermeiden Sie ein Überlasten des 
Werkzeugs und ein Zweckentfrem-
den, d. h. die Heckenschere ist nur 
zum Schneiden von Hecken, Sträu-
chern und Stauden zu verwenden.

17. Die Heckenschere ist regelmäßig 
sachgemäß zu überprüfen und zu 
warten. Beschädigte Messer nur 
paarweise auswechseln. Bei Be-
schädigung durch Fall oder Stoß ist 
eine fachmännische Überprüfung 
unumgänglich.

18. Nach den Bestimmungen der land-
wirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaften dürfen nur Personen über 
17 Jahren Arbeiten mit elektrisch 
betriebenen Heckenscheren aus-
führen. Unter Aufsicht Erwachsener 
ist dies für Personen ab 16 Jahren 
zulässig.

19. Benutzen Sie die Maschine nicht 
mit einer beschädigten oder über-
mäßig abgenutzten Schneideinrich-
tung.

20. Machen Sie sich vertraut mit Ihrer 
Umgebung und achten Sie auf 
mögliche Gefahren, die Sie wegen 
des Maschinenlärms vielleicht nicht 
hören können.

21. Der Gebrauch der Heckenschere 
ist zu vermeiden, wenn sich Perso-
nen, vor allem Kinder in der Nähe 
befi nden.

22. Kinder dürfen die Heckenschere 
nicht benutzen.
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23. Sorgen Sie immer dafür, dass alle  
Schutzeinrichtungen und Handgrif-
fe angebracht sind, wenn die He-
ckenschere benutzt wird.

Achtung! Ein Betreiben der Hecken-
schere ohne Handschutz ist nicht 
zulässig.

Hinweise zum Ladegerät und Lade-
vorgang
1.  Dieses Ladegerät kann von 

Kindern ab 8 Jahren und da-
rüber sowie von Personen 
mit verringerten physischen, 
sensorischen oder mentalen 
Fähigkeiten oder Mangel an 
Erfahrung und Wissen be-
nutzt werden, wenn sie be-
aufsichtigt oder bezüglich des 
sicheren Gebrauchs des La-
degerätes unterwiesen wur-
den und die daraus resultie-
renden Gefahren verstehen. 
Kinder dürfen nicht mit dem 
Ladegerät spielen. Reinigung 
und Benutzer-Wartung dür-
fen nicht von Kindern ohne 
Beaufsichtigung durchgeführt 
werden.

2.  Seien Sie vorsichtig während 
der Reinigung und Wartung, 
beachten Sie die Anweisun-
gen in den Kapiteln „Reini-
gung“ und „Wartung“.

3.  Laden Sie mit diesem Lade-
gerät nur den mitgelieferten 
18 V Akku „Akku-Pack GFAH 
18/4“, bestehend aus 5 Li-

Ion-Zellen (ICR 18650) mit 
einer Bemessungskapazität 
von 1,5 Ah.

4.  Warnung! Laden Sie keine 
nicht-wiederaufl adbaren Bat-
terien auf. 
- Trennen Sie das Ladegerät 
von der Stromversorgung und 
lassen es abkühlen vor Reini-
gung, Instandhaltung, Lage-
rung und Transport. 
- Schützen Sie elektrische 
Teile gegen Feuchtigkeit. Tau-
chen Sie diese während des 
Reinigens oder des Betriebs 
nie in Wasser oder andere 
Flüssigkeiten, um einen elekt-
rischen Schlag zu vermeiden. 
Halten Sie das Gerät nie un-
ter fl ießendes Wasser.

5.  Verwenden Sie das Ladegerät nur 
in trockenen Räumen.

6. Beachten Sie die angegebenen Da-
ten auf dem Typenschild des Lade-
geräts. Schließen Sie das Ladege-
rät nur an die auf dem Typenschild 
angegebene Netzspannung an.

7. Schützen Sie das Ladegerät und 
die Leitung vor Beschädigung und 
scharfen Kanten. Beschädigte Ka-
bel sind unverzüglich durch einen 
Elektrofachmann auszutauschen.

8. Ladegerät, Akkus und Akkugerät 
von Kindern fernhalten.

9. Keine beschädigten Ladegeräte 
verwenden.

10. Verwenden Sie das mitgelieferte 
Ladegerät nicht zum Laden von an-
deren Akkugeräten.
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11. Bei starker Beanspruchung er-
wärmt sich der Akku. Lassen Sie 
den Akku vor Beginn des Ladevor-
gangs auf Raumtemperatur abküh-
len.

12. Akkus nicht überladen! Beach-
ten Sie die maximalen Ladezeiten. 
Diese Ladezeiten gelten nur für 
entladene Akkus. Mehrfaches Ein-
stecken eines geladenen oder teil-
geladenen Akkus führt zum Überla-
den und zur Zellschädigung. Akkus 
nicht mehrere Tage im Ladegerät 
stecken lassen.

13. Benutzen und laden Sie nie Ak-
kus, von denen Sie vermuten, 
dass die letzte Aufl adung des 
Akkus länger als 12 Monate zu-
rück liegt. Die Wahrscheinlichkeit 
ist hoch, dass der Akku bereits 
gefährlich geschädigt ist (Tiefenent-
ladung).

14. Laden bei einer Temperatur von 
unter 10 °C führt zur chemischen 
Schädigung der Zelle und kann zu 
Brand führen.

15. Verwenden Sie keine Akkus mehr, 
die sich während des Ladens auf-
gewölbt oder verformt haben, oder 
welche ungewöhnliche Symptome 
zeigten (Ausgasen, Zischen, Kna-
cken, ...)

16. Entladen Sie den Akku nicht voll-
ständig (empfohlene Endladetiefe 
max. 80%). Vollentladung führt zur 
vorzeitigen Alterung der Akkuzellen.

17. Batterien niemals unbeaufsichtigt 
laden!

Spezielle Sicherheitshinweise
Wir legen größte Sorgfalt in den Aufbau 
jedes Akkus, um Akkus mit maximaler 
Energiedichte, Langlebigkeit und Si-
cherheit an Sie weitergeben zu können. 

Die Akkuzellen verfügen über mehrstu-
fi ge Sicherheitsvorrichtungen. Jede ein-
zelne Zelle wird zunächst formatiert und 
ihre elektrischen Kennlinien werden 
aufgenommen. Diese Daten werden 
anschließend genutzt, um die bestmög-
lichen Akkus gruppieren zu können. 
Trotz aller Sicherheitsvorkehrungen 
ist beim Umgang mit Akkus stets 
Umsicht erforderlich. Für den siche-
ren Betrieb sind folgende Punkte 
zwingend zu beachten.
Der sichere Betrieb ist nur mit un-
geschädigten Zellen gewährleistet! 
Eine falsche Handhabung führt zu 
Zellenschäden.

Achtung! Analysen bestätigen, dass 
grobe Falschnutzung und falsche Pfl e-
ge Hauptursache für Schäden durch 
Hochleistungsakkus sind.

Hinweise zum Akku
1. Der Akku des Akkugerätes ist im 

Lieferzustand nicht geladen. Vor der 
ersten Inbetriebnahme muss des-
halb der Akku aufgeladen werden.

2. Für eine optimale Akkuleistung ver-
meiden Sie tiefe Entladungszyklen! 
Laden Sie Ihren Akku häufi g.

3. Lagern Sie Ihren Akku kühl, am 
besten bei 15°C, und zumindest 
40% geladen.

4. Lithium-Ionen Akkus unterliegen 
einer natürlichen Alterung. Spätes-
tens wenn die Leistungsfähigkeit 
des Akkus nur noch 80% des Neu-
zustandes entspricht, muss der 
Akku ersetzt werden! Geschwächte 
Zellen in einem gealterten Akku 
sind den hohen Leistungsanforde-
rungen nicht mehr gewachsen und 
stellen so ein Sicherheitsrisiko dar.
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5. Verbrauchte Akkus nicht ins off ene 
Feuer werfen. Explosionsgefahr!

6. Akku nicht anzünden oder verbren-
nen.

7. Akkus nicht Tiefenentladen! 
Tiefenentladung schädigt die Akku-
zellen. Die häufi gste Ursache für die 
Tiefentladung von Akkus ist lange 
Lagerung bzw. Nichtnutzung teilent-
ladener Akkus. Beenden Sie den 
Arbeitsvorgang sobald die Leistung 
merklich nachlässt oder die Schutz-
elektronik anspricht. Lagern Sie 
den Akku erst nach vollständiger 
Aufl adung.

8. Akkus bzw. Gerät vor Überlas-
tung schützen!  Überlastung 
führt rasch zur Überhitzung und 
Zellschädigung im Innern des Akku-
gehäuses, ohne dass die Überhit-
zung äußerlich zu Tage tritt.

9. Vermeiden Sie Beschädigungen 
und Stöße! Ersetzen Sie Akkus, 
die Ihnen aus über einem Meter he-
runtergefallen sind oder die heftigen 
Stößen ausgesetzt waren unver-
züglich, auch wenn das Gehäuse 
des Akkus unbeschädigt erscheint. 
Die Akkuzellen im Inneren können 
ernsthaft beschädigt sein. Beachten 
Sie hierzu auch die Entsorgungs-
hinweise.

10. Bei Überlastung und Überhitzung 
schaltet die integrierte Schutzab-
schaltung das Gerät aus Sicher-
heitsgründen ab. 
Achtung! Betätigen Sie den Ein-/
Ausschalter nicht mehr, wenn die 
Schutzabschaltung das Gerät ab-
geschaltet hat. Dies kann zu Schä-
den am Akku führen.

11. Verwenden Sie nur original Akkus. 
Der Einsatz von anderen Akkus 
kann zu Verletzungen, Exposition 

und Brandgefahr führen.

Schutz vor Umwelteinfl üssen
1. Tragen Sie geeignete Arbeitsklei-

dung. Schutzbrille tragen.
2. Schützen Sie Ihr Akkugerät und 

das Ladegerät vor Feuchtigkeit 
und Regen. Feuchtigkeit und Re-
gen können zu gefährlichen Zell-
schädigungen führen.

3. Das Akkugerät und das Ladegerät 
nicht im Bereich von Dämpfen und 
brennbaren Flüssigkeiten verwen-
den.

4. Ladegerät und Akkugeräte nur im 
trockenen Zustand und einer Um-
gebungstemperatur von 10 - 40 °C 
verwenden.

5. Bewahren Sie den Akku nicht an 
Orten auf, die eine Temperatur 
von über 40 °C erreichen können, 
insbesondere nicht in einem in der 
Sonne geparkten Kfz.

6. Akkus vor Überhitzung schüt-
zen! 
Überlastung, Überladung oder 
Sonneneinstrahlung führt zur Über-
hitzung und zur Zellschädigung. 
Laden oder arbeiten Sie keinesfalls 
mit Akkus, welche überhitzt wurden 
– ersetzen sie diese unverzüglich.

7. Lagerung von Akkus, Ladegerä-
ten und Akkugerät. Lagern  Sie 
das Ladegerät und Ihr Akkugerät 
nur in trockenen Räumen mit einer 
Umgebungstemperatur von 10 - 
40 °C. Den Lithium-Ionen Akku 
lagern Sie kühl und trocken bei 
10 - 20 °C. Vor Luftfeuchtigkeit und 
direkter Sonneneinstrahlung schüt-
zen! Akkus nur in geladenem Zu-
stand lagern (mind. 40% geladen).

8. Verhindern Sie, dass der Lithium-
Ionen Akku gefriert. Akkus, welche 
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länger als 60 Minuten unter 0 °C 
gelagert wurden, sind zu entsorgen.

9. Vorsicht beim Umgang mit Akkus 
in Bezug auf elektrostatischer La-
dung: elektrostatische Entladungen 
führen zu Schäden an der Schutz-
elektronik und den Akku-Zellen! 
Vermeiden Sie daher elektrostati-
sche Aufl adung und berühren Sie 
niemals die Akku-Pole!

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug 
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben 
immer Restrisiken bestehen. Folgende 
Gefahren können im Zusammenhang 
mit der Bauweise und Ausführung die-
ses Elektrowerkzeuges auftreten:
•  Schnittverletzungen, falls keine 

Schutzkleidung getragen wird.
•  Lungenschäden, falls keine geeig-

nete Staubschutzmaske getragen 
wird.

•  Gehörschäden, falls kein geeigne-
ter Gehörschutz getragen wird.

•  Gesundheitsschäden, die aus 
Hand-Arm-Schwingungen resul-
tieren, falls das Gerät über einen 
längeren Zeitraum verwendet wird 
oder nicht ordnungsgemäß geführt 
und gewartet wird.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug 
erzeugt während des Betriebs ein elekt-
romagnetisches Feld. Dieses Feld kann 
unter bestimmten Umständen aktive 
oder passive medizinische Implantate 
beeinträchtigen. Um die Gefahr von 
ernsthaften oder tödlichen Verletzungen 
zu verringern, empfehlen wir Personen 
mit medizinischen Implantaten ihren 
Arzt und den Hersteller vom medizini-
schen Implantat zu konsultieren, bevor 
die Maschine bedient wird.

Bewahren Sie die Sicherheitshinwei-
se gut auf.

Erklärung der Symbole auf dem Ge-
rät (Bild 3)
 1:  Warnung!
2:  Nicht dem Regen aussetzen!
3:  Vor Inbetriebnahme lesen Sie die 

Gebrauchsanweisung!
4:  Augenschutz und Gehörschutz tra-

gen!
5:  Nur bei Temperaturen zwischen 

10 °C und 40 °C aufl aden und la-
gern. Nicht ins Wasser werfen. Akku 
vor der Lagerung vollständig laden. 

6:  Werfen Sie Akkus nicht in den 
Hausmüll!

7:  Lesen Sie vor dem Gebrauch die 
Gebrauchsanweisung aufmerksam 
und vollständig durch.

8:  Nur in Innenräumen verwenden.

2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung
 1.  Schwert
2.  Handschutz
3.  Führungsgriff  mit Schalttaste
4.  Handgriff  mit Schalttaste
5.  Ladegerät
6.  Akku
7.  Schwertschutz
8.  Stoßschutz
9.  Schnellspannhebel für 

Führungsgriff 
10.  Entriegelung für Handgriff 
11.  Entriegelung für Akku
12.  Schraube für Führungsgriff 
13.  Schrauben für Handschutz
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2.2 Lieferumfang
• Öffnen Sie die Verpackung und 

nehmen Sie das Gerät vorsichtig 
heraus.

• Entfernen Sie das Verpackungs-
material sowie Verpackungs-/ und 
Transportsicherungen (falls vorhan-
den).

• Überprüfen Sie, ob der Lieferum-
fang vollständig ist.

• Kontrollieren Sie das Gerät und die 
Zubehörteile auf Transportschäden.

• Bewahren Sie die Verpackung nach 
Möglichkeit bis zum Ablauf der Ga-
rantiezeit auf.

Achtung! 
Gerät und Verpackungsmaterial 
sind kein Kinderspielzeug! Kinder 
dürfen nicht mit Kunststoff beuteln, 
Folien und Kleinteilen spielen! Es 
besteht Verschluckungs- und Ersti-
ckungsgefahr!

•  Heckenschere mit Schwertschutz 
(Bild 2/ Pos. 7) 

• Akku (Bild 2/Pos. 6)
• Ladegerät (Bild 2/Pos. 5)
• Führungsgriff (Bild 2/Pos. 3) mit 

Schraube (Bild 2/Pos. 12)
• Handschutz (Bild 1/Pos. 2)
• Schrauben für Handschutz (Bild 2/

Pos. 13)
• Originalbetriebsanleitung

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

  Diese Heckenschere ist zum Schnei-
den von Hecken, Büschen und Sträu-
chern geeignet.

Das Gerät darf nur nach seiner Bestim-
mung verwendet werden. Jede weitere 
darüber hinausgehende Verwendung 
ist nicht bestimmungsgemäß. Für dar-
aus hervorgerufene Schäden oder Ver-
letzungen aller Art haftet der Benutzer/
Bediener und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Ge-
räte bestimmungsgemäß nicht für den 
gewerblichen, handwerklichen oder 
industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Hand-
werks- oder Industriebetrieben sowie 
bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.

4. Technische Daten

 Schwertlänge  ..........................580 mm
Schnittlänge  ............................508 mm
Zahnabstand  .............................14 mm
Schnittstärke  .................... max. 11 mm
Schnitte/min  .................................2200
Ladezeit  .................................. 3-5 Std.
Schalldruckpegel LpA  ...........76,7 dB(A)
Unsicherheit K .......................2,5 dB(A)
garantierter Schall-
leistungspegel .........................85 dB(A)
Hand-Arm-Schwingung 
ahv .................... ≤ 2,5 m/s2  (1,231 m/s2 )
Unsicherheit K .........................1,5 m/s2

Gewicht  .................................ca. 2,8 kg
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Akku (Li-Ion)
Spannung  ........................... 18 V  
Kapazität .....................................1,5 Ah

Ladegerät Typ NG 18 Li
Netzspannung ... 100-240 V~, 50-60 Hz
Eingangsleistung ..........................18 W
Ausgangs-Spannung/-Strom ................ 
............................ 21,2 V  /500 mA

Warnung!
 Nur geeignet zum Laden des Akkus:
GFAH 18/4, Li-Ion, 1,5 Ah, 
18 V  (5x 3,6 V )

Die Schall- und Vibrationswerte wurden 
nach EN 60745-1 und EN 6074-2-15 
ermittelt. Garantierter Schallleistungs-
pegel ermittelt gemäß 2000/14/EC, 
erweitert durch 2005/88/EC.

Warnung!
Der angegebene Schwingungsemissi-
onswert ist nach einem genormten Prüf-
verfahren gemessen worden und kann 
sich, abhängig von der Art und Weise, 
in der das Elektrowerkzeug verwendet 
wird, ändern und in Ausnahmefällen 
über dem angegebenen Wert liegen.

Der angegebene Schwingungsemis-
sionswert kann zum Vergleich eines 
Elektrowerkzeuges mit einem anderen 
verwendet werden.

Der angegebene Schwingungsemissi-
onswert kann auch zu einer einleiten-
den Einschätzung der Beeinträchtigung 
verwendet werden.

WARNUNG!
Abhängig davon, wie Sie das Produkt 
einsetzen, können die tatsächlichen 

Vibrationswerte von dem angegebenen 
abweichen! Ergreifen Sie Maßnahmen, 
um sich gegen Vibrationsbelastungen 
zu schützen! Berücksichtigen Sie dabei 
den gesamten Arbeitsablauf, also auch 
Zeitpunkte, zu denen das Produkt ohne 
Last arbeitet oder ausgeschaltet ist! 
Geeignete Maßnahmen umfassen un-
ter anderem eine regelmäßige Wartung 
und Pfl ege des Produkts und der Werk-
zeugaufsätze, Warmhalten der Hände, 
regelmäßige Pausen sowie eine gute 
Planung der Arbeitsabläufe!

Beschränken Sie die Geräuschent-
wicklung und Vibration auf ein Mini-
mum!
• Verwenden Sie nur einwandfreie 

Geräte.
• Warten und reinigen Sie das Gerät 

regelmäßig.
• Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem 

Gerät an.
• Überlasten Sie das Gerät nicht.
• Lassen Sie das Gerät gegebenen-

falls überprüfen.
• Schalten Sie das Gerät aus, wenn 

es nicht benutzt wird.
•  Tragen Sie Handschuhe.

5. Vor Inbetriebnahme

 Montage des Handschutzes
Den Handschutz (Bild 2/Pos. 2) wie in 
Bild 4a gezeigt in Pfeilrichtung aufste-
cken. Anschließend mit den 2 Schrau-
ben (Bild 2/ Pos. 13) wie in Bild 4b 
gezeigt fi xieren.

Montage des Führungsgriff es
Schraube (Bild 2/Pos. 12) aus dem 
Führungsgriff  (Bild 2/Pos. 3) vollständig 
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herausdrehen. Den Schnellspannhebel 
ausklappen und den Führungsgriff  wie 
in Bild 4c gezeigt in Pfeilrichtung auf-
stecken.
Achtung: Der Schnellspannhebel 
(Bild 4c/ Pos. 9) muss sich auf der 
rechten Seite befi nden! Der Füh-
rungsgriff  muss beidseitig an den 
Aufnahmen ausgerichtet und ange-
bracht werden. Stellen Sie sicher, 
dass die Zähne/Elektroteile des 
Führungsgriff s in den Aussparun-
gen/Steckverbindung einrasten.
Anschließend die Schraube (Bild 2/Pos. 
12) durch die Öff nung (Bild 4c/ Pos. 
9) einsetzen und komplett festziehen. 
Dann den Führungsgriff  durch Zuklap-
pen des Schnellspannhebels (Bild 4c/
Pos. 9) fi xieren.

Verstellbarer Führungsgriff 
Der Führungsgriff  ist in 3 Positionen 
verstellbar. Schnellspannhebel (Bild 4c/
Pos. 9) durch Aufklappen lösen, Füh-
rungsgriff  in die gewünschte Stellung 
bringen und den Führungsgriff  durch 
Zuklappen des Schnellspannhebels 
(Bild 4c/Pos. 9) wieder fi xieren.
WARNUNG! Versuchen Sie nicht, den 
Führungsgriff  in eine Zwischenposition 
zu stellen.

Drehbarer Handgriff 
Die Heckenschere ist mit einem dreh-
baren hinteren Handgriff  ausgestattet. 
Er kann nach links und rechts sowohl 
um 45° als auch um 90° gedreht wer-
den. 
1.  Ziehen Sie die Entriegelung nach 

hinten und halten Sie diese in Posi-
tion.

2.  Drehen Sie den Handgriff  leicht 
nach links oder rechts.

3.  Lassen Sie die Entriegelung los und 

drehen Sie den Handgriff  weiter, bis 
dieser in der Position eingerastet 
ist.

Zum Zurückdrehen des Handgriff es 
muss die Entriegelung (Bild 13/Pos. 10) 
wieder in Pfeilrichtung gezogen werden. 
Zur Durchführung von Vertikalschnitten 
sollte der Handgriff  um 90° gedreht 
werden. 
Hinweis: Die Entriegelung kann nicht 
nach hinten gezogen werden, wenn der 
Ein-/Ausschalter gedrückt wird.
WARNUNG! Versuchen Sie nicht, den 
Handgriff  in eine Zwischenposition zu 
stellen.

Laden des Akkus
1.  Akku aus dem Gerät nehmen. Dazu 

die Entriegelung für Akku (Bild 5/
Pos. 11) drücken und in dieser Posi-
tion halten (Bild 5).

2.  Stecken Sie den Stecker (Abb. 6/ 
Pos. A) des Ladegerätes in die La-
debuchse am Akku. Die Ladebuch-
se ist durch Öff nen der Schutzkap-
pe zugänglich.

3. Überprüfen Sie, ob die auf dem Ty-
penschild angegebene Netzspan-
nung mit der vorhandenen Netz-
spannung übereinstimmt. Stecken 
Sie das Ladegerät in die Netzsteck-
dose. Die rote LED am Ladegerät 
zeigt den Ladevorgang an.

4.  Das Ladegerät beendet den La-
devorgang automatisch wenn der 
Akku voll geladen ist (nach ca. 
3-5h). Die grüne LED leuchtet.

5. Um den Akku wieder einzusetzen, 
schieben Sie ihn in Pfeilrichtung in 
die Aufnahme (Bild 4) und achten 
Sie auf hörbares einrasten. Wäh-
rend des Ladens kann sich der 
Akku etwas erwärmen. Dies ist je-
doch normal.
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Hinweis:
Verschließen Sie die Ladebuchse 
wieder mit der Schutzkappe, um Be-
schädigungen und Verschmutzung zu 
vermeiden.

Sollte das Laden des Akkus nicht mög-
lich sein, überprüfen Sie bitte,
• Ob an der Steckdose die Netzspan-

nung vorhanden ist
• Ob ein einwandfreier Kontakt an 

den Ladekontakten vorhanden ist.
Sollte das Laden des Akkus immer 
noch nicht möglich sein, bitten wir Sie,
• das Ladegerät 
• und den Akku
an unseren Kundendienst zu senden.

Im Interesse einer langen Lebensdauer 
des Akku- Packs sollten Sie für eine 
rechtzeitige Wiederaufl adung sorgen. 
Das ist auf jeden Fall notwendig, wenn 
Sie feststellen, dass die Leistung der 
Heckenschere nachlässt.

Entladen Sie den Akku Pack Ihrer 
Heckenschere nie vollständig. Dies 
führt zu einem Defekt des Akkus.

• Der Akku ist im Lieferzustand nicht 
geladen. Vor der ersten Inbetrieb-
nahme muss deshalb der Akku auf-
geladen werden.

• Der Akku hat seine maximale Kapa-
zität nach ca. fünf Entlade-/ Ladezy-
klen erreicht.

• Akkus entladen sich auch, wenn 
sie nicht benützt werden. Laden Sie 
deshalb die Akkus regelmäßig.

6. Betrieb
 
 Ein-/Ausschalten.
Die Heckenschere ist mit einer Zwei-
hand-Sicherheitsschaltung ausgestat-
tet. Sie arbeitet nur, wenn mit einer 
Hand die Schalttaste am Führungsgriff  
(Bild 1/Pos. 3) und mit der anderen 
Hand die Schalttaste am Handgriff  
(Bild 1/ Pos. 4) gedrückt werden. So-
bald eine der Schalttasten losgelassen 
wird, wird das Gerät ausgeschaltet. 
Warten Sie, bis die Schneidmesser 
zum Stillstand gekommen sind, bevor 
Sie das Gerät ablegen.

Arbeitshinweise
• Außer für Hecken kann eine He-

ckenschere auch für den Schnitt 
von Sträuchern und Gebüsch ein-
gesetzt werden.

• Die beste Schnittleistung erreichen 
Sie, wenn die Heckenschere so ge-
führt wird, dass die Messerzähne in 
einem Winkel von ca. 15° zur Hecke 
gerichtet sind (siehe Bild 7).

• Die beidseitig schneidenden, ge-
genläufigen Messer ermöglichen 
ein Schneiden in beiden Richtun-
gen (siehe Bild 8).

• Um eine gleichmäßige Heckenhöhe 
zu erreichen, wird das Spannen 
eines Fadens als Richtschnur ent-
lang der Heckenkante empfohlen. 
Führen Sie das Gerät mit dem 
Schneidmesser entlang der Richt-
schnur, um überstehende Zweige 
abzuschneiden (siehe Bild 9). 

 Warnung! Seien Sie beim Schnei-
den entlang der Richtschnur beson-
ders aufmerksam, schneiden Sie 
nicht die Richtschnur. Diese kann 
sich in den Schneidmessern ver-
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fangen und zu Verletzungen sowie 
Sachschäden führen.

• Die Seitenflächen einer Hecke wer-
den mit bogenförmigen Bewegun-
gen von unten nach oben geschnit-
ten (siehe Bild 10).

 7.  Reinigung, Wartung und 
Ersatzteilbestellung

 � ACHTUNG: Vor dem Ablegen und 
Reinigen, die Heckenschere ausschal-
ten und den Akku abziehen.

7.1 Reinigung
• Halten Sie Schutzvorrichtungen, 

Luftschlitze und Motorengehäuse 
so staub- und schmutzfrei wie mög-
lich. Reiben Sie das Gerät mit ei-
nem sauberen Tuch ab oder blasen 
Sie es mit Druckluft bei niedrigem 
Druck aus.

• Wir empfehlen, dass Sie das Gerät 
direkt nach jeder Benutzung reini-
gen.

• Reinigen Sie das Gerät regelmäßig 
mit einem feuchten Tuch und etwas 
Schmierseife. Verwenden Sie keine 
Reinigungs- oder Lösungsmittel; 
diese könnten die Kunststoffteile 
des Gerätes angreifen. Achten Sie 
darauf, dass kein Wasser in das 
Geräteinnere gelangen kann.

• Vor und nach dem Gebrauch soll-
te die Schere gründlich gereinigt 
werden. Ein paar Tropfen Öl (z. B. 
Nähmaschinenöl) auf die Messer 
verbessern die Schneideleistung. 
Messer jedoch niemals fetten. 
Für einen gleichbleibend exakten 
Schnitt ist es notwendig, dass Gras-
reste und Schmutz auch zwischen 

Ober- und Untermesser entfernt 
werden.

7.2 Kohlebürsten
Bei übermäßiger Funkenbildung lassen 
Sie die Kohlebürsten durch eine Elek-
trofachkraft überprüfen. Achtung! Die 
Kohlebürsten dürfen nur von einer Elek-
trofachkraft ausgewechselt werden.

7.3 Wartung
• Um stets beste Leistungen zu erhal-

ten, sollten die Messer regelmäßig 
gereinigt und geschmiert werden. 
Entfernen Sie die Ablagerungen mit 
einer Bürste und tragen Sie einen 
leichten Ölfilm auf (Bild 11). 

• Im Geräteinneren befinden sich kei-
ne weiteren zu wartenden Teile.

• Zur Aufbewahrung kann die He-
ckenschere an einer der Bohrungen 
im Stoßschutz (Abb. 12) mit mon-
tiertem Schwertschutz an einem 
Nagel, einer Schraube oder ähnli-
chem aufgehängt werden. Achten 
Sie darauf, dass die Aufhängevor-
richtung das Gewicht des Gerätes 
tragen kann.

7.4 Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten fol-
gende
Angaben gemacht werden:
• Typ des Gerätes
• Artikelnummer des Gerätes
• Ident-Nummer des Gerätes
• Ersatzteil-Nummer des erforderli-

chen Ersatzteils 
Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie un-
ter www.isc-gmbh.info
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8. Ersatzteilliste 

Position
(Bild 1/2) Beschreibung Ersatzteilnummer

 02 Handschutz 34.106.65.01.002

 03 Führungshandgriff  komplett 34.106.65.01.003

 05 Ladegerät 34.106.65.01.005

 06 Ersatzakku 34.106.65.01.006

 07 Schwertschutz 34.106.65.01.007

9. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung um Transportschäden zu verhindern. 
Diese Verpackung ist Rohstoff  und ist somit wieder verwendbar oder kann dem 
Rohstoff kreislauf zurückgeführt werden. Das Gerät und dessen Zubehör bestehen 
aus verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunststoff e. Führen Sie defekte 
Bauteile der Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in der 
Gemeindeverwaltung nach!

Akkumulatoren und akkugetriebene Elektrogeräte beinhalten umweltgefährdende 
Materialien. Akku-Geräte nicht in den Hausmüll geben. Nach dem Defekt oder Ver-
schleiß der Geräte den Akku herausnehmen und an die iSC GmbH, 
Eschenstraße 6 in D-94405 Landau einsenden, oder, falls untrennbar verbunden, 
das Akku-Gerät einsenden. Nur dort wird vom Hersteller eine fachgerechte Entsor-
gung gewährleistet.

Beachten Sie beim Versand oder Entsorgung von Akkus bzw. Akkugerät, 
dass diese einzeln in Kunststoff beutel verpackt werden um Kurzschlüsse 
oder Brand zu vermeiden!
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10. Fehlersuchplan

 � Vorsicht!
Vor der Fehlersuche ausschalten und Akku entfernen.

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt wie Sie Abhilfe 
schaff en können, wenn Ihr Gerät einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie damit das 
Problem nicht lokalisieren und beseitigen können, wenden Sie sich an Ihre 
Service-Werkstatt.

Störung Mögliche Ursache Behebung

 Gerät funktio-
niert nicht

 - Akku leer 
- Akku nicht korrekt einge-

steckt

 - Akku laden
- Akku entfernen und neu 

einstecken
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Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte 
und Umsetzung in nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge ge-
trennt gesammelt werden und einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt 
werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeauff orderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwir-
kung bei der sachgerechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpfl ich-
tet. Das Altgerät kann hierfür auch einer Rücknahmestelle überlassen werden, die 
eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetze 
durchführt. Nicht betroff en sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfs-
mittel ohne Elektrobestandteile.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpa-
pieren der Produkte, auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
der iSC GmbH zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten

 Diese Sendung enthält Lithium-Ionen-Batterien.
Gemäß Sondervorschrift 188 unterliegt diese Sendung nicht den Vorschriften des 
ADR. Sorgsam behandeln. Entzündungsgefahr bei Beschädigung des Versand-
stücks. Bei Beschädigung des Versandstücks: Kontrolle und erforderlichenfalls 
erneutes Verpacken. 
Für zusätzliche Informationen rufen Sie bitte: 0049 1807 10 20 20 66 (Festnetz-
preis: 14 ct/min, Mobilfunkpreise maximal: 42 ct/min) Außerhalb Deutschlands fal-
len stattdessen Gebühren für ein reguläres Gespräch ins dt. Festnetz an.
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11. Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät 
dennoch einmal nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten 
Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf dieser Garantiekarte angegebe-
nen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten 
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Ga-
rantieansprüchen gilt Folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre ge-
setzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht be-
rührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- 
oder Herstellungsfehler zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser 
Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt. Bitte beachten Sie, dass 
unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerkli-
chen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt 
daher nicht zustande, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Indus-
triebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird. Von 
unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden 
durch Nichtbeachtung der Montage- und Gebrauchsanleitung, missbräuchli-
che oder unsachgemäße Anwendungen, Nichtbeachtung der Wartungs- und 
Sicherheitsbestimmungen, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen sowie 
durch verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen. Der Ga-
rantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriff e vorgenommen 
wurden.

3. Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wo-
chen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu machen. Die Gel-
tendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausge-
schlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese 
Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. 
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte 
am Gerät, die vom Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu sen-
den Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

 

08/05/14
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Die Garantiezeit beträgt drei Jahre und beginnt am Tag des Kaufs. Bitte 
bewahren Sie den Kassenbon als Nachweis für den Kauf auf. 
Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie ebenfalls die Möglichkeit, das 
defekte Gerät zwecks Reparatur an die u. a. Adresse zu senden. Nach 
Ablauf der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind kostenpfl ichtig. Ihre 
gesetzlichen Rechte werden durch diese Garantie nicht eingeschränkt.

 Während der Garantiezeit können defekte Geräte bei u. a. Serviceadresse 
telefonisch oder schriftlich reklamiert werden. Das defekte Gerät wird 
unverzüglich bei Ihnen kostenlos abgeholt und Sie erhalten dann ein neues 
oder repariertes Gerät kostenlos zurück.
Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie ebenfalls die Möglichkeit, das 
defekte Gerät zwecks Reparatur an die u. a. Adresse zu senden. Nach 
Ablauf der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind kostenpfl ichtig.
Bitte bereiten Sie hierzu das Gerät abholbereit, also verpackt für die 
Abholung vor (im Original-Karton oder vergleichbaren Karton).
Unter der u. a. Internetseite haben Sie auch selbst die Möglichkeit, eine 
Abholung auszulösen.
Bitte beachten Sie, dass Sie oder eine Vertrauensperson tagsüber 
erreichbar bzw. anwesend sein müssen. Bitte geben Sie unbedingt die 
Abholadresse an.

 Außerhalb der Geschäftszeiten haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Telefonnummer zu hinterlassen und Sie erhalten am nächsten Arbeitstag 
einen Rückruf von uns.

iSC GmbH · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 7 102 020 67 

(30 Sekunden kostenlos, danach Festnetztarif: 14ct/min, Mobilfunk max.: 42ct/min)
Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Festnetzpreis: 14 ct/min, 

Mobilfunkpreise maximal: 42 ct/min)
Außerhalb Deutschlands fallen stattdessen Gebühren für ein reguläres Gespräch 

ins dt. Festnetz an.
E-Mail: info@isc-gmbh.info · Internet: www.isc-gmbh.info
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D  erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

GB explains the following conformity according to EU directi-
ves and norms for the following product

F déclare la conformité suivante selon la directive CE et les 
normes concernant l’article

I dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e 
le norme per l’articolo

NL verklaart de volgende overeenstemming conform EU 
richtlijn en normen voor het product

E declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y 
normas de la UE para el artículo

P declara a seguinte conformidade, de acordo com a 
directiva CE e normas para o artigo

DK attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och 
standarder för artikeln

FIN vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien 
vaatimukset 

EE tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
CZ vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice EU 

a norem pro výrobek
SLO potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za 

izdelek
SK vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice 

EÚ a noriem pre výrobok
H a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

PL deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z 
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

BG декларира съответното съответствие съгласно 
Директива на ЕС и норми за артикул

LV paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
LT apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės normoms
RO declară următoarea conformitate conform directivei UE şi 

normelor pentru articolul
GR δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την 

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
HR potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
BIH potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i 

normama za artikal 
RUS следующим удостоверяется, что следующие продукты 

соответствуют директивам и нормам ЕС
UKR проголошує про зазначену нижче відповідність виробу 

директивам та стандартам ЄС на виріб
MK ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
TR Ürünü ile ilgili AB direktifl eri ve normları gereğince aşağıda 

açıklanan uygunluğu belirtir
N erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet og 

standarder for artikkel
IS Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru

 Konformitätserklärung

Akku-Heckenschere GFAH 18/4 / Ladegerät NG 18 Li (Gardenfeelings)

  87/404/EC_2009/105/EC
 2005/32/EC_2009/125/EC
 2006/95/EC
 2006/28/EC

X  2004/108/EC
 2004/22/EC
 1999/5/EC
 97/23/EC
 90/396/EC_2009/142/EC
 89/686/EC_96/58/EC

X  2011/65/EC

 X  2006/42/EC
 Annex IV
Notifi ed Body:
Notifi ed Body No.:
Reg. No.:

X  2000/14/EC_2005/88/EC
X  Annex V

 Annex VI
 Noise: measured LWA = 83,39 dB (A); guaranteed LWA = 85 dB (A)
P =  KW; L/Ø =  cm
Notifi ed Body:

 2004/26/EC
Emission No.:

Standard references: EN 55014-1; EN 55014-2; EN 60745-1; EN 60745-2-15; EN 60335-1; 
EN 60335-2-29; EN 61000-3-2; EN 61000-3-3; EN 62233 

Landau/Isar, den 14.01.2014

First CE: 14   Archive-File/Record: NAPR010157
Art.-No.: 34.106.65 I.-No.: 11014 Documents registrar: Alexander Scheifl 
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

 Einhell Germany AG · Wiesenweg 22 · D-94405 Landau/Isar
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